
Hilfe!  
Mich trifft der Schlag!
Durch Sonneneinstrahlung kann sich ein Auto schon 
bei 20 Grad Aussentemperatur so stark aufheizen, 
dass Ihren Hund im wahrsten Sinn des Wortes der 
Schlag treffen kann! Auch im Schatten und bei  
offenen Fenstern entstehen im Auto Temperaturen 
wie in einem Backofen!

Lassen Sie daher Ihren Hund im Sommer nie alleine 
im Auto zurück. Es könnte ihn das Leben kosten!



So retten Sie Tierleben!
Bestellen Sie jetzt mehrere dieser Karten  
und verteilen Sie diese ganzjährig, wenn Sie  
in Autos zurückgelassene Tiere sehen.  
Kostenlose Bestellung bei der Tierschutz­
ombudsstelle Wien, Tel.: (01) 318 00 76 – 75079 
oder unter post@tow-wien.at

Was passiert im Inneren des Autos, wenn die Sonne darauf scheint?  
Durch die Sonneneinstrahlung entsteht ein Glashauseffekt und es kann zu  
Lufttemperaturen von über 50°C im Wageninneren kommen.

Warum ist ein im Auto zurückgelassener Hund gefährdet?  
Ein Hund hat keine Schweißdrüsen und kann daher nicht schwitzen. Wird es wärmer 
als 26°C, muss er seine Körpertemperatur durch Hecheln regulieren. Steigt die 
 Temperatur weiter an, kann es binnen kürzester Zeit infolge eines Hirnödems zu 
einem Herz-Kreislaufversagen kommen und zum Tod führen (Hitzeschlag). 

Was tue ich im Notfall?  
Bringen Sie das Tier in den Schatten und legen ihm sofort kalte, nasse Tücher auf. 
Ist es bei Bewusstsein, geben Sie ihm schluckweise Wasser. Hat es das Bewusstsein 
verloren, muss sofort tierärztliche Hilfe geholt werden.
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Was tue ich, wenn ich im Sommer einen Hund in einem Auto  
eingesperrt vorfinde?  
Zögern Sie nicht, rufen Sie die Helpline des Veterinäramts  
Tel.: (01) 4000 – 8060 oder den Polizeinotruf 133! 
Achtung: Wenn der Hund die Zunge weit herausstreckt, den Hals 
reckt, taumelt oder zittert, handelt es sich bereits um einen Notfall!


